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17. Jahrgang, Nr. 185, 01/2006
Liebe Scheibenberger und liebe Oberscheibener,
am 1. September konnte ich seit über zehn Jahren wieder einmal
mehrere Klassen zum Schulanfang begrüßen. 30 Schüler besu-
chen das erste Schuljahr in unserer Christian-Lehmann-Grund-
schule. Der notwendige Klassenteiler wurde damit erreicht, und
es konnten zwei Klassen gebildet werden. Eine sehr positive
Situation, denn diese kleinen Schülergruppen fördern ein gutes
Lernklima und ermöglichen den Lehrerinnen eine intensive
Zuwendung für jeden einzelnen Schüler. Die Stadt Scheibenberg
als Schulträger musste zwar ein dadurch entstandenes Raum-
problem klären, unsere Grundschule ist zurzeit nur einzügig
ausgelegt, aber ich denke, wir haben eine gute Übergangslösung
gefunden. Durch den Umzug des Computerkabinettes aus dem
Schulmehrzweckgebäude in das Schulhauptgebäude wird zum
einen der Informatik-Unterricht gebündelt und zum anderen ein
Klassenzimmer für die Grundschule im ehemaligen Hortgebäude
freigezogen.
Bisher ist leider die im Rahmen der Verwaltungsgemeinschaft
Scheibenberg-Schlettau ins Auge gefasste, gemeinsame Grund-
schule nicht vorangekommen. Daher müssen wir für Scheiben-
berg weiter nach einer dauerhaften Lösung suchen.
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Diesmal möchten wir, die Hort-




Sehr erfreulich stellt sich auch die Entwicklung an der  Christian-
Lehmann-Mittelschule dar. Trotz drei privater Bildungsein-
richtungen in der Umgebung haben 30 Schüler ihren Unterricht
in der 5. Klasse an unserer Schule begonnen. Damit liegen wir
weit über den Schülerzahlen der privaten Einrichtungen, und es
wird sehr deutlich, wie wichtig die staatliche Schule in der
Region ist.
Ab diesem Schuljahr bieten wir an beiden Christian-Lehmann-
Schulen Ganztagsangebote an. Das Bildungsspektrum erfährt
dadurch eine enorme Erweiterung und wird einen Qualitäts-
sprung ermöglichen. Wir sind sehr dankbar für die großzügige
staatliche Unterstützung und werden sie in vollem Umfang in An-
spruch nehmen.
Fortsetzung auf Seite 3
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
- Oktober - 
03.10. DS Siegert Plattentalweg 2a,
Tel. 03733/53458 Mildenau
06. + 07.10. DS Grummt Böhmische Straße 9,
Tel. 03733/61282 Schlettau
13. + 14.10. DS Lorenz R.-Breitscheid-Str. 22,
Tel. 8256 Scheibenberg
20. + 21.10. Dr. Krauß Pleiler Straße 207,
Tel. 037343/2600 Jöhstadt
20. + 21.10. Dr. Franke Talstraße 64
Tel. 03733/53130 Wiesenbad OT Wiesa
27. + 28.10. Dr. Steinberger An d.Arztpraxis 56D,
Tel. 037344/8262 Crottendorf
27. + 28.10. DS Dreßler Am Sonnenhang 26,
Tel. 03733/57547 Wiesenbad OT Wiesa
31.10. Dr. Suetovius Alte Poststraße 1,
Tel. 037448/57547 Oberwiesenthal
31.10. ZA Asskaf Untere Dorfstraße 4,
Tel. 03733/569500 Tannenberg
10 JAHRE HEIMATMUSEUM SCHEIBENBERG
Der Tag, an dem wir unser Heimatmuseum im Obergeschoss der
Apotheke eingeweiht haben, jährt sich in diesem Jahr schon zum
10. Mal. Mit Hilfe unserer Vereinsmitglieder und geförderter
Kräfte konnten in dieser Zeit die Dauerausstellung erweitert
und kleine Sonderausstellungen gezeigt werden. Bis Mitte Ok-
tober 2007 haben wir noch regulär geöffnet, danach auf Wunsch
und Anfrage. Wir können die Räume nicht heizen.
10 Jahre sind uns Anlass, noch einmal besonders einzuladen
für Sonnabend, den 20. Oktober 2007.
An diesem Tag haben wir
von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr geöffnet.
Zum Jubiläum können Sie unser Museum kostenlos besuchen.
Für jeden Besucher gibt es außerdem eine kleine Überraschung.
Es wäre schön, wenn Sie Ihren Gang zum „Markt“ für einen Be-




- Oktober - 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.)
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An-
liegen entgegen nimmt, „sortiert“, an den diensthabenden Arzt




08. Oktober Herr Manfried Stephan, Silberstraße 32 83
14. Oktober Herr Fritz Hanitzsch, Pfarrstraße 1 82
15. Oktober Frau Elfriede Oeser, August-Bebel-Str. 24 86
20. Oktober Frau Traudchen Wolf, Klingerstraße 6 83
22. Oktober Frau Gertrut Friedrich, Silberstraße 51 88
28. Oktober Frau Christine Groschupf, Schwarzbacher Weg 32 70
28. Oktober Herr Hermann Koopmann, Parksiedlung 19 85
31. Oktober Herr Walter Vetter, Crottendorfer Straße 5 83
Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.
AUS UNSEREM INHALT
Arzttermine S. 2
Freiwillige Feuerwehr S. 3
Ortsteil Oberscheibe S. 4




FC Rot-Weiß Scheibenberg S. 15
Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo/Di/Do 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr 
Feiertage 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
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Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse!
(Freie Presse samstags, Annaberger LokalseiteVerschiede-
nes) Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme
mit den „Dritten“? Reperaturdienst im ADL-Auftragsan-
nahme erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Wolken-







„Für unsere alte Dorfschule“ 
Sparkasse Erzgebirge              Konto-Nr.: 35 820 01210         
BLZ: 870 540 00 
Seit der vorhergehenden Amtsblattausgabe gingen 
keine Spenden ein.
Für die schönen Geschenke und Glückwünsche
zu meinem Schulanfang
möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden, 
Bekannten und Nachbarn ganz herzlich bedanken.
Marie Schieck 






zufügen. Dann zeigte die Jugendfeuerwehr eine Einsatzübung
im Teichgelände.
Bei Blasmusik, Spielen für die Kinder sowie Rundfahrten mit 
demFeuerwehrauto ging der Nachmittag schnell vorüber. Ab
17.00 Uhr unterhielt uns Bernd Richter mit seinen Musikanten.
Ein Fest, das wir so schnell nicht vergessen werden: Bei herr-
lichem Wetter kamen viele Gäste, die hoffentlich zufrieden
waren. Ich darf mich im Namen der Kameradinnen und Ka-
meraden bei allen, die zum Gelingen des Festes beigetragen ha-
ben, herzlich bedanken.




Montag, 15. Oktober 2007, KIT-Team 
Wehrleitung
Montag, 29. Oktober 2007, Winterfestmachung
Gerätewarte
Oberscheibe:
Frteitag, 12. Oktober 2007, Grundübung 1:8
Gerätehaus
Freitag, 19. Oktober 2007, Prüfen persönlicher Ausrüstung,
Schutzausrüstung prüfpflichtiger Geräte und 
Wasserentnahmestellen
Fortsetzung von Seite 1
Die Zusammenarbeit zwischen den Schulen, unserem Stadtrat
und der Stadtverwaltung Scheibenberg verläuft ebenfalls sehr
erfreulich. Erst kürzlich konnten wir im Rahmen eines Treffens
zwischen Stadtrat, Lehrern, Bediensteten und Bürgermeister die
weiteren Schritte abstimmen. Dabei wurden gute Vorschläge zum
Ausbau der Christian-Lehmann-Schulen gemeinsam formuliert.
Ich wünsche den Schulleitungen, der Lehrerschaft, den Eltern-
vertretungen und vor allem unseren Schülern alles Gute und viel
Erfolg an unseren Christian-Lehmann-Schulen in Scheibenberg.
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr 
Wolfgang Andersky
Bürgermeister    
Liebe Leserinnen und Leser des Amtsblattes
145 Jahre Freiwillige Feuerwehr Scheibenberg-aus diesem Anlass
führten wir unser diesjähriges Teichfest am letzten August-
wochenende durch.
Am 24.08.2007 um 18.00 Uhr begann das Fest mit einer Feier-
stunde im Ratssaal unseres Rathauses mit zahlreichen Gästen
aus Politik und Wirtschaft, aber auch die Kameradinnen und
Kameraden der umliegenden
Feuerwehren und der Ortsteilwehr Oberscheibe waren unserer
Einladung gefolgt. Es gab Geschenke, Beförderungen und Aus-
zeichnungen, so konnte unser Kamerad Werner Lötsch mit der
Ehrenmedaille der Stadt Scheibenberg ausgezeichnet werden.
Martin Wolf von der Firma Spedition und Gütertransport Wolf
GmbH konnte als Sponsor und Förderer der Freiwilligen Feuer-
wehr Scheibenberg von Kamerad Schmiedel vom Kreisfeuer-
wehrverband die Auszeichnung „Partner der Feuerwehr“ ent-
gegennehmen. Ich bedanke mich aber auch bei allen anderen,
die unsere Feuerwehr unterstützen. Zum Tanzabend mit Ingo
am Sonnabend waren wir von den vielen Besuchern überrascht.
Es hat uns gefreut, dass wir Sie bewirten konnten.
Der Sonntag stand dann wieder im Zeichen unserer Wehr.
14.00 Uhr begann eine Übung. Angenommen war ein Verkehrs-
unfall mit 2 verletzten Personen. Die Darsteller aus unserer Ju-
gendwehr wurden von Falk Spenke von der Johanniter-Unfall-
hilfe geschminkt und in ein Autofrack, was uns Jürgen Lisse zur
Verfügung stellte, gesetzt. Nach dem angenommenen Alarm
rückte unser Tanklöschfahrzeug mit einer Staffel an. Kurze Zeit
später war auch der Rettungsdienst an der Einsatzstelle einge-
troffen. Nach der Lageerkundung durch den Gruppenführer
begann die Rettung der verletzten Personen. Eine Person konn-
te schnell durch die Beifahrertür befreit werden, bei der zweiten
war es schwieriger, da die Beine im Fahrzeug eingeklemmt
waren, so dass wir mit Schere und Spreitzer das Fahrzeug zerlegen
mussten.
Anschließend wurde noch zur Demonstration das Dach abge-
schnitten. Viele Zuschauer wunderten sich, warum das Heraus-
schneiden so lange dauert, aber es muss versucht werden, dem
Verletzten nicht noch weitere Verletzungen bzw. Schmerzen zu-
Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes
Scheibenberg 
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5
Beginn: 19.30 Uhr
05.10. und 19.10.2007
Frank Gehrlach, Hauptstraße 26, 09439 Weißbach,
Tel. 03725/22901
Suchtberatungsstelle
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Die unvollständige Beschilderung unserer Dorfstraße gab Ret-
tungsdiensten schon Anlass zur Beschwerde. Der Ortschaftsrat
wird bezüglich der Beschilderung ein Konzept erarbeiten und es
dem Stadtrat zur Genehmigung vorlegen.
Wir wünschen allen, dass die nun begonnene Jahreszeit noch
viel sonnige Tage beschert und die nötige Zeit, sie zu genießen.
Der Ortschaftsrat
---> Bald nun ist Weihnachtszeit ...
… und unsere Dorfschule braucht immer noch Fensterbeleuch-
tung! Wer kann einen Schwibbogen zur Verfügung stellen?
Unsere Oberscheibenerin
Gertrud Fiedler bekam über
Wochen hinweg „männlichen 
Besuch“!!! Ein ausgebüchster
Dammhirsch zeigte sich regel-
mäßig hinter ihrem Haus und
ließ sich füttern.
Erst ein Betäubungsschuss 
des Jägers beendete dieses 
„Techtelmechtel“ !                                              
Foto: A. Fiedler
Liebe Leserinnen und Leser in Oberscheibe und Scheibenberg,
Oktober - das klingt nach goldenem Herbst, Ernte, Weinlese usw.
Nach diesem überwiegend kühlen und feuchten Sommer wünscht
sich wohl jeder einen schönen Herbst. Doch wenn wir auch man-
chen Sonnenstrahl vermisst haben, gab es reichlich Beeren, Äpfel,
Birnen, Pilze usw. und damit auch viel Grund zum Erntedank.
Im vergangenen Monat folgten die Stadträte der Einladung zur
regulären Stadtratssitzung zur üblichen Zeit, aber an einem ande-
ren Ort, nämlich  in unser Dorfgemeinschaftshaus.
Wichtige Themen standen auf der Tagesordnung, so dass neben
unserem Ortschaftsrat auch viele weitere  Interessenten im Raum
Platz genommen hatten.Viel Zeit nahmen die Diskussionen über
die Neubesetzung von Erzieher(innen)stellen in unserem Kinder-
garten „Bergwichtel“ in Anspruch. So hatte die Turmuhr schon
längst zur Mitternacht geschlagen, als Bürgermeister Andersky
das Schlusswort sprach und dabei betonte, dass es eine gute
Tradition werden könnte, sich einmal im Jahr in Oberscheibe
zur Stadtratssitzung zu treffen.
Die Stilllegung des Kalkwerkes schreitet weiter voran. Sicher
waren viele überrascht, als im August plötzlich die Krananlage
demontiert worden war. Wer bei einem Spaziergang dort des
Weges kommt, kann nur noch staunen, mit wie viel Tonnen Erde
das vormals riesige Loch verfüllt wurde. Noch ist nicht entschie-
den, wie das Areal des Kalkwerkes nachgenutzt werden soll.
Das Restloch vom Kalkwerk fertig verfüllt.
Vom östlichen Mast der Förderanlage ist nichts mehr zu sehen.
NACHRICHTEN - ORTSTEIL OBERSCHEIBE
Liebe Handarbeiterinnen aus Oberscheibe 
und Scheibenberg,
wir wollen wieder fleißig sein,
und zwar am
Donnerstag, dem 11.10. und am  
25.10. , jeweils 19.00 Uhr im Dorf-
gemeinschaftsraum.
Herzliche Einladung auch an alle, die schon lange etwas 
Gestricktes,Gehäkeltes o.ä. „halbfertig“ liegen haben und
sich damit zu uns gesellen möchten!     
Liebe Seniorinnen und Senioren,
unser nächstes Treffen findet am
16. Oktober 2007 um 16.00 Uhr 
im Gemeinderaum der Dorfschule
statt.
Wir hören Bekanntes und Unbekanntes aus unserer 
Ortschronik ...
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Bericht aus dem Kindergarten „Bergwichtel“
Ferienzeit - schönste Zeit!
Hallo! Diesmal möchten wir, die Hortkinder, von unseren Ferien-
erlebnissen berichten. Leider liegt diese wunderschöne Zeit nun
hinter uns, aber so langsam gewöhnen wir uns wieder an den Schul-
alltag.Auch unsere neuen Freunde, die Schulanfänger, haben sich
inzwischen gut bei uns eingelebt. Immerhin konnten sie in den
Sommerferien schon ein bisschen „Hortluft“ schnuppern, als
wirgemeinsam mit ihnen die vielen verschiedenen Ferienange-
bote besuchten.
Wir möchten uns hiermit bei allen Helfern, die für uns da waren,
ganz, ganz herzlich bedanken!!! Vieles wurde für uns vorberei-
tet. So zum Beispiel der Besuch der Hühnerfarm, wo uns die bei-
den Züchterinnen Karin Heß und Isolde Simon alles über Hühner
und Eier erklärten und uns die leckersten Eierkuchen der Welt
servierten. Danke! 
Dann die tolle Sommer-Schanzen-Rodelbahn, wo wir uns unter
Anleitung von Herrn Wolfgang Haase so richtig austoben konn-
ten. Danke! Oder der wunderbare Vormittag in der Physiothera-
pie bei Bärbel Pfeiffer, wo wir uns bei Musik, Tee, Knabbereien,
Kerzenschein und orientalischen Düften so sehr entspannten,
dass wir fast einschliefen. Danke! Aber wir waren auch sportlich
aktiv zur lustigen Olympiade, die die Lehrerinnen der Grund-
schule vorbereiteten, bei Staffelwettspielen, Wanderungen und
den leider seltenen Schwimmbadbesuchen. Auch bei Wiesners
Teichen waren wir zu Gast. Wenn es mal wieder regnete, hatten
wir drinnen viel Spaß beim Basteln, Zubereiten von Speisen und
Getränken, Färben von T-Shirts und beim Erlernen von Faden-
spielen.Alle 5 Sinne mussten wir benutzen, als wir in den Kräuter-
garten des Schlosses Schlettau wanderten, um dort viel über diese
duftenden Gewächse zu erfahren und sie auszuprobieren.
Kräuterbutter schmeckt selbst zubereitet einfach lecker! Viel zu
schnell gingen die Ferien zu Ende. Zum Abschluss grillten wir ge-
meinsam mit unseren Eltern und Geschwistern im Gelände des
Kindergartens bei herrlichem Wetter. Wir freuen uns schon auf
die Herbstferien!
Tschüss, Eure Hortkinder und Frau Wagner
15 Jahre Friseursalon „Petra“
Anlässlich meines Geschäftsjubiläums am 27. Oktober möchte
ich mich bei meiner lieben Kundschaft für Treue 
und das entgegengebrachte Vertrauen ganz herzlich bedanken.
Schauen Sie doch an diesem Tag einfach mal vorbei,
es wartet ein kleiner Snack auf Sie.






Kosten für die Kinderbetreuung 2006
in Scheibenberg
Bekanntmachung nach § 14 Abs.2 SächsKitaG der Gemeinde
Scheibenberg
1. Kindertageseinrichtung 
1.1 Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung 
der Betriebskosten
Betriebskosten je Platz
Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
in Euro in Euro in Euro
erforderliche 598,01 276,00 161,45
Personalkosten
erforderliche 172,80 79,79 46,67
Sachkosten
erforderliche 770,81 355,79 208,12
Betriebskosten 
Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Be-
triebskosten. (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der
erforderlichen Betriebskosten für 9 h).
1.2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat
Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
in Euro in Euro in Euro
Landeszuschuss 150,00 150,00 100,00
Elternbeiträge 130,00 80,00 50,00
(ungekürzt)
Gemeinde (inkl. 490,81 125,79 58,12
Eigenanteil
freier Träger)
1.3. Aufwendung für Abschreibungen, Zinsen, Miete







1.3.2. Aufwendung je Platz und Monat
Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
in Euro in Euro in Euro
Gesamt -- -- --
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2. Kindertagespflege nach §3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1. Aufwendungsersatz je Platz und Monat
Kindertagespflege 9 h
in Euro
Erstattung der angemessenen 49,88
Kosten für den Sachaufwand 
und eines angemessenen Beitrags 
zur Anerkennung der Förder-
leistungen der Tagespflegeperson
durchschnittlicher Erstattungs-
betrag für Beiträge zur --
Unfallversicherung
durchschnittlicher Erstattungs-
betrag für Beiträge zur --
Altersversicherung
=Aufwendungsersatz 49,88





Beglaubigung der öffentlichen Bekanntmachung:
Tag des Aushangs: 28. September 2007







Des Weiteren wird die öffentliche Bekanntmachung im vollen
Wortlaut im Amtsblatt der Stadt Scheibenberg,Ausgabe Oktober
2007, bekannt gemacht, ebenso wird in diesem Amtsblatt auf
diese öffentliche Bekanntmachung hingewiesen. Außerdem er-
folgte der Aushang in der städtischen Kindereinrichtung Kinder-
garten „Bergwichtel“ und in der Tagespflegestelle „Hosenmatz“,
Träger: Annett Springer, Klingerstraße 11, 09481 Scheibenberg.
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Beschlüsse des Stadtrates und seiner Ausschüsse
In der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 21. Mai 2007 wur-
den folgende Beschlüsse gefasst:
Im Haushaltsplan 2006 hatte der Stadtrat der Stadt Schei-
benberg die Erneuerung der Eingangstür in der städtischen
Friedhofshalle mit einem Planansatz in Höhe von 3.000,00
Euro vorgesehen. Dieser wurde mit 2.890,98 Euro nicht in
Anspruch genommen.
Aufgrund der Spezifik der Eingangstür in der Friedhofshalle
konnte im Vollzug des Haushaltsplanes 2006 die Maßnahme
nicht realisiert werden.
Eine Ausschreibung entsprechend der rechtlichen Grund-
lagen kam aufgrund der Spezifik des Bauelements nicht zum
Tragen. Angebotseinholungen brachten keine vergleichbaren
Ergebnisse, so dass man die Verwaltungsentscheidung zur
Beauftragung der Firma Sven und Heiko Stüdemann GbR,
Hammerstraße 26, 08352 Markersbach, befürwortet. Somit
wird im Jahr 2007 der Einbau einer neuen Hauseingangstür
in die städtische Friedhofshalle Scheibenberg in der Aus-
führung AV-Haustür Kombitor, PVC Haustürsystem Käm-
merling, Qualitätsprofil aus Hart-PVC, Oberfläche Dekor
golden oak, Profilverstärkung nach statischen Erfordernis-
sen, Markenbeschläge mit 3-fach Verriegelung und verstell-
baren Türbändern, Beanspruchungsgruppe C, RAL Güte-
zeichen, 5 Jahre Garantie auf alle Profile, elektrischer Tür-
öffner, Edelstahl-Drückergarnitur, Ziehfüllung Rotenberg Typ
330, zum Bruttopreis in Höhe von 5.050,36 Euro beschlos-
sen. Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt und ge-
nehmigt gleichzeitig die mit Realisierung dieser Maßnahme
entstehende überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 4.900,00
Euro auf der Haushaltsstelle 0.7510.5000. Die Deckung er-
folgt aus der geringeren Inanspruchnahme des Planansatzes
für Kreisumlage, Haushaltsstelle 0.9000.8321.
Die Einbauarbeiten übernimmt der Mieter  Johannes Mann
Bestattungsdienste GmbH,Verbindungsstraße 1, 09481 Schei-
benberg.
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beauftragt die Stadtver-
waltung zu prüfen, ob eine Sanierung der Immobilie Rudolf-
Breitscheid-Straße 15 in Scheibenberg im Rahmen des Pro-
grammes „Städtebaulicher Denkmalschutz“ förderfähig
wäre. Des Weiteren wird die Stadtverwaltung beauftragt, sich
einen Überblick über den Bauzustand des Objektes zu ver-
schaffen. Der Stadtrat erwartet den entsprechenden Bericht.
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, bezüglich
der Veräußerung der Immobilie Silberstraße 37 in Scheiben-
berg gemäß Anfrage der Notare Michael Becker und Dr. Peter
Horn de la Fontaine, Dresden, vom 24.April 2007 den Grund-
stücksverkehr  nach § 144 Absatz 2 BauGB zu genehmigen
und die gemeindlichen Vorkaufsrechte nach dem Baugesetz-
buch, dem Sächsischen Denkmalschutzgesetz und dem Säch-
sischen Wassergesetz nicht in Anspruch zu nehmen.
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Unter-
zeichnung der Umstufungsvereinbarung zwischen dem Frei-
staat Sachsen, vertreten durch das Straßenbauamt Zwickau,
dieses vertreten durch den Amtsleiter, und der Stadt Schei-
benberg, vertreten durch den Bürgermeister, über die Ab-
stufung der Staatsstraße 258 zur Ortsstraße gemäß der An-
lage der Beschlussvorlage Nr. 15/2007.
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Kauf des
Flurstückes Nr. 351/11 der Gemarkung Scheibenberg mit einer
Größe von 19 m² zu einem Preis von 15,00 Euro pro m². Der
Verwaltung wird bezüglich der Kaufpreisbildung ein Ver-
handlungsspielraum von 5,00 Euro pro m² eingeräumt.
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt das Schalten
einer Anzeige in der Größe von einer Viertelseite, 120 mm
breit und 45 mm hoch, zum Preis von 299,00 Euro netto, in-
klusive Vierfarbdruck, in der Broschüre „Drogen sind verlo-
gen!“ Alltagsdrogen und Rauschgifte - Sucht und Abhängig-
keit! (Erscheinungstermin Spätsommer 2007 bis Spätsommer
2008), herausgegeben von der Informations- und Verlagsge-
sellschaft mbH, Fachverlag für Polizeibezogene Publikationen,
gemeinsam mit der Stadt Schlettau im Rahmen der Ver-
waltungsgemeinschaft Scheibenberg-Schlettau.
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, zwecks des
Bietens der Möglichkeit des Bolzens für Kinder in ihrer Frei-
zeit auf dem Scheibenberger Turnhallenplatz ein Tor aufzu-
stellen.
Stadtrat Dr. Meyer wird beauftragt, unter dem Fußball-
klientel eine Umfrage durchzuführen, die zum Ergebnis
haben soll, an welcher Stelle der Stadt Scheibenberg die Kin-
der die Errichtung eines Minibolzplatzes befürworten wür-
den.
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Einrich-
tung einer gemeinsamen Internetseite für die Schüler der
Partnergemeinde Huisseau-sur-Mauves in Frankreich und
der Stadt Scheibenberg. Die Kosten für die technische Ein-
richtung und die Gewährung des Internetzuganges für die
Schüler von Huisseau-sur-Mauves trägt die Stadt Scheiben-
berg. Der Kostenrahmen beläuft sich auf ca. 500 Euro.
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Auftrags-
vergabe an einen Baufachmann zur Kostenermittlung zwecks
Errichtung einer Drainage am Gebäude Am Regenbogen 14
und zur Grundmauersanierung nach Eindringen des Grund-
wassers.
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beauftragt die Ver-
waltung, Zuarbeit zum Auftrag der GIVV an das Ingenieur-
büro Schulz & Rank vom 03. Mai 2007 zu leisten. Die Unter-
lagen können bei Bürgermeister Andersky eingesehen wer-
den.
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg erteilt der Verwaltung
den Start zur Vermarktung der Baugrundstücke im Bebau-
ungsplangebiet „Südstadt Scheibenberg“. Die Baugrund-
stücke sind öffentlich anzubieten. Mit den bereits vorgespro-
chenen Interessenten sind die Kaufvertragsverhandlungen
aufzunehmen.
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg hält die ehemaligen
Fleischerei-Gewerberäumlichkeiten im Objekt Silberstraße
24 in Scheibenberg nicht geeignet für eine Spielothek.
STADTNACHRICHTEN
in Höhe von 7.156,58 Euro zur Herstellung der Überdachung.
Somit betragen die überplanmäßigen und außerplanmäßigen
Ausgaben dieses Beschlusses 9.708,49 Euro. Sie sind aus den
Minderausgaben für Kreisumlage zu finanzieren.
Mit der Kostenübernahme sind die bezeichneten Sachen ent-
gegen aller eventuell vorher getroffener Vereinbarungen 
zwischen der Stadt Scheibenberg und dem Pächter des Bürger-
und Berggasthauses Thomas Keilig Teil der Belegenheit Bür-
ger- und Berggasthaus auf dem Scheibenberg und Eigentum
der Stadt Scheibenberg.
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Wieder-
herstellung der Straßenbeleuchtung im Bereich des zur Orts-
straße abgestuften Teils der ehemaligen S 258. Die Ver-
waltung hat darauf hinzuwirken, dass die Finanzierung dieser
Maßnahme durch das Straßenbauamt Zwickau übernommen
wird. Sollte das Straßenbauamt Zwickau die Kosten nicht
tragen, so stimmt der Stadtrat der Stadt Scheibenberg einer
Finanzierung der Kosten für die Straßenbeleuchtung zu einem
Bruttopreis von 9.859,19 Euro aus der allgemeinen Rück-
lage der Stadt Scheibenberg zu.
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beauftragt die Stadt-
verwaltung, gegenüber dem Straßenbauamt Zwickau den
Rückbau der S 258 – alt in der Weise zu vertreten, wie vor-
geschlagen vom Straßenbauamt, als dass das Teilstück der 
S 258 – alt ab der Einmündung auf die B 101 bis einschließ-
lich der Kurve nahe dem Grundstück Elterleiner Straße 3
(Dr. Klemm) bis auf eine Breite von 4,50 m zurückgebaut
wird. Dabei obliegt es der Verwaltung in Abstimmung mit
dem Straßenbauamt festzulegen, wie weit konkret die Straße
in nordwestliche Richtung bestehen bleibt. Es wird Kenntnis
genommen und zugestimmt, dass die Straßenoberfläche an-
gefräst wird und eine neue Bitumenschicht erhält. Des Wei-
teren akzeptiert der Stadtrat, dass der Gehweg komplett
zurückgebaut wird. Das Bauamt wird beauftragt, die Zweck-
mäßigkeit und Höhe des Einbaus eines Straßenbordes 
entlang der bestehen bleibenden S 258 – alt zu prüfen, der 
eventuell kostenlos von der bauausführenden Firma Max
Bögl GmbH & Co. KG aufgrund der Ablagerungsflächen-
bereitstellung durch die Stadt Scheibenberg eingebaut werden
könnte.
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beauftragt und ermäch-
tigt die Stadtverwaltung, in eigener Regie die Treppenanlage
als Aufgang zum Scheibenberg in der vorhandenen Art und
Weise wieder instand zu setzen. Der Bauausschuss wird be-
auftragt, notwendige Einzelentscheidungen zur Bauaus-
führung zu treffen.
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Zuschlags-
erteilung zur Lieferung von Mobiliar für die Christian-
Lehmann-Mittelschule Scheibenberg, Geschichtszimmer, an
die Firma PPS Objektmöbel, Schlettau, zum Bruttoange-
botspreis in Höhe von 3.784,20 Euro.
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Zuschlags-
erteilung zur Lieferung von Mobiliar für die Christian-
Lehmann-Mittelschule Scheibenberg, Schulleiterzimmer, an
die Firma BOA GmbH, Chemnitz, zum Bruttoangebotspreis
in Höhe von 2.282,42 Euro.
In der öffentlichen Sitzung des Stadtrates Scheibenberg am 18.
Juni 2007 wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, nach Kennt-
nisnahme verschiedener Varianten gemäß Anlage 13 der Stadt-
ratssitzungsniederschriften zur Errichtung eines neuen Hoch-
behälters für die Trinkwasserversorgung der Stadt Scheiben-
berg durch die Erzgebirge Trinkwasser (ETW) GmbH der
Neubauvariante zuzustimmen.
Man plädiert für einen Standort in der Nähe der Bergstraße.
Der konkrete Standort soll anlässlich der öffentlichen Sitzung
des Bauausschusses am 20. Juni 2007 nach einer Vor-Ort-Be-
sichtigung der von der ETW GmbH vorgeschlagenen Stand-
plätze festgelegt werden.
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg erklärt zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt gemäß der rechtsrelevanten Satzung des
Fremdenverkehrsverbandes „Am Scheibenberg“ e. V. den
Austritt aus demselben.
Gleichzeitig wird der Beitritt zur Tourismusgemeinschaft
„Greifensteingebiet“ e.V. beschlossen. Der Beitritt sollte naht-
los mit dem Austritt aus dem Fremdenverkehrsverband „Am
Scheibenberg“ e. V. erfolgen.
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Ab-
schluss des in der Anlage der Beschlussvorlage Nr. 26/2007
beigegebenen Vertrages über die Erarbeitung eines Energie-
konzeptes für das Bebauungsplangebiet „Südstadt“ mit der
LUFT Gesamtplan GmbH, ansässig in Crottendorf, Ortsteil
Walthersdorf, vertreten durch den Geschäftsführer Herrn
Jürgen Schmiedgen, bis zu einer maximalen Planungskosten-
summe in Höhe von 6.000,00 Euro.
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Voran-
treibung des Nutzungskonzeptes zur Sanierung und Um-
nutzung des Gebäudes Rudolf-Breitscheid-Straße 41 in Schei-
benberg gemäß des in der Anlage der Beschlussvorlage Nr.
23/2007 beiliegenden Nutzungskonzeptes. Für das Erdge-
schoss soll die Grundrissvariante B mit Auftrag an die Stadt-
verwaltung zur Handlung nach Bedarf zum Tragen kommen.
Bei Erarbeitung des Nutzungskonzeptes und der Planung ist
die Realisierung des Vorhabens durch Einbezug des Förder-
programmes „Städtebaulicher Denkmalschutz“ und weiterer
kompatibler Förderprogramme zu beachten.
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg legt den Grundmietpreis
für die kommunalen Wohnungen in den Gebäuden Wiesen-
straße 1, 3 und 5 nach Realisierung der Generalsanierung
der Wohneinheiten mit 4,80 Euro/m² monatlich fest. Dieser
Preis orientiert sich an der Ortsüblichkeit der Grundmiete
unter Beachtung, dass es sich um reine Wohngebäude mit je-
weils zu den Wohnungen gehörigen separaten Gärten handelt.
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Realisie-
rung der Garagentorreparatur am Bürger- und Berggasthaus
auf dem Scheibenberg zum Preis von 1.754,94 Euro. Außer-
dem trägt die Stadt die Kosten für die Garagentorverschalung
in Höhe von 721,96 Euro. Des Weiteren übernimmt die Stadt
Scheibenberg die Kosten zur Errichtung des Müllcontainer-
standplatzes für das Bürger- und Berggasthaus auf dem Schei-
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Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt gemäß Be-
schlussvorlage Nr. 30/2007 die Ziele des Integrierten Länd-
lichen Entwicklungskonzeptes Annaberger Land.
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Kosten-
übernahme zur Einrichtung einer gemeinsamen Internet-
seite der Schulen der Partnerstädte Huisseau-sur-Mauves
und Scheibenberg gemäß dem Angebot des Herrn Markus
Obst vom 25. Mai 2007 in Höhe von 485,00 Euro zuzüglich
der Einweisung vor Ort zu einem Preis von 25,00 Euro pro
Stunde. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, zur Gestaltung
und Pflege dieser Internetseite mit der Partnergemeinde
Huisseau-sur-Mauves eine schriftliche Vereinbarung abzu-
schließen.
In der öffentlichen Sondersitzung des Bauausschusses am 5. Juli
2007 wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Der Bauausschuss der Stadt Scheibenberg beschließt die
Annahme und Realisierung des Angebotes der Firma BAS
GmbH & Co. KG Hoch- und Tiefbau GmbH, Scheibenberg,
zur Beschaffung und Montage der Straßenbeleuchtung für
das Wohngebiet „Am Abrahamstollen“ im Ortsteil Ober-
scheibe laut dem geprüften Nachtragsangebot vom 20. Juni
2007 zum Bruttopreis von 2.694,03 Euro.
Die Mitglieder des Bauausschusses der Stadt Scheibenberg
beschließen, ein Klassenzimmer der Christian-Lehmann-
Grundschule Scheibenberg mit höhenverstellbaren Schüler-
tischen und -stühlen auszustatten.
Der Bauausschuss der Stadt Scheibenberg erteilt den 
Zuschlag für die Möblierung eines Klassenzimmers der 
Christian-Lehmann-Grundschule Scheibenberg der Firma
PPS Objektmöbel, Schlettau, zu einem Bruttoangebotspreis
von 3.410,32 Euro.
Der Bauausschuss der Stadt Scheibenberg erteilt den Zu-
schlag für den Austausch eines Fensters in der kommunalen
Wohnung der Familie Wagner, Rudolf-Breitscheid-Straße 30
in Scheibenberg, der Bau- und Möbeltischlerei Baumann,
Scheibenberg, zu einem Bruttopreis von 682,91 Euro.
Der Bauausschuss der Stadt Scheibenberg erteilt der Firma
S u.W Wohn-Holz GmbH den Zuschlag für die Tischler-
arbeiten im Vorder- und Hintereingangsbereich des kommu-
nalen Wohngebäudes Schnitzerweg 7 in Scheibenberg zum
Angebotspreis von 6.864,67 Euro brutto.
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6. Seniorensportfest
Am 10. September 2007 fand unser 6. Seniorensportfest statt.
Organisiert wurde es durch den Vorstand des SSV 1846 Schei-
benberg e. V.
Bei Nieselregen begaben sich 14 wagemutige Frauen auf den
Sommerlagerplatz um ihre Kräfte zu messen. Das schlechte
Wetter ließ den Rest unserer Seniorenfrauensportgruppe zu Hau-
se verweilen. Aber welch eine Überraschung erlebten wir, die
gekommen waren. Eine warme gemütliche Hütte mit einem lie-
bevoll geschmückten Tisch erwartete uns. Katrin Sacher vom
Vorstand hatte sich für diesen Tag extra frei genommen. Ge-
meinsam mit lsabel Pfeiffer, unserer Vorturnerin, hatten sie sich
verschiedene Wettkämpfe ausgedacht. Es musste ja alles im Raum
ausgeführt werden. So gab es einen Eierlauf, Zielwerfen, Sack-
weitwurf und noch andere Geschicklichkeitsspiele. Es wurde
eisern gekämpft, aber auch herzlich gelacht. Nach dem Wett-
kampf, inzwischen goss es in Strömen, saßen wir gemütlich bei-
sammen und aßen die von Wolfgang Haase gegrillte Wurst.
Inzwischen erfolgte durch Katrin Sacher die Auswertung. Es
gab aber nicht nur Preise für die ersten drei, l. Christa Pöttrich,
2. Christine Mothes, 3. Christine Trommler, sondern für alle eine
Teilnehmerurkunde und ein kleines Präsent. Der Vorsitzende
Chris Hunger, der in der Zwischenzeit gekommen war, nahm die
Ehrung vor.
Wir möchten dem Vorstand, ganz besonders Katrin Sacher, für
diesen schönen Nachmittag danken.
Karin Kretschmar
im Auftrag der Seniorensportfrauen des
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Hier spricht die Christian-Lehmann-Grundschule
Liebe Eltern, mit Beginn des neuen Schuljahres werden alle Kin-
der, die in der Zeit vom 01.07.2007 bis 30.06.2008 das sechste
Lebensjahr vollendet haben, schulpflichtig. Kinder, die bis zum
30.09.2008 das sechste Lebensjahr vollenden, sind ebenfalls schul-
pflichtig, wenn die Eltern dies wünschen.
Gleiches gilt für Kinder, die im Vorjahr vom Schulbesuch zurück-
gestellt wurden. Kinder, die in der Zeit vom 01.10.2008 bis 31.12.
2008 das sechste Lebensjahr vollenden, können auf Antrag der Er-
ziehungsberechtigten zum Anfang des Schuljahres in die Schule
aufgenommen werden, wenn sie den für den Schulbesuch erfor-
derlichen geistigen und körperlichen Entwicklungsstand besitzen.
Außerdem besteht die Möglichkeit, Kinder, die körperlich und
geistig nicht genügend entwickelt sind, ein Jahr vom Schul-
besuch zurückzustellen (Ausnahmefall).Auch hier muss ein An-
trag durch die Erziehungsberechtigten gestellt werden. Die er-
forderlichen Entscheidungen zur Feststellung der Schulfähig-
keit trifft der Schulleiter in Absprache mit dem untersuchenden
Arzt. Zur ärztlichen Schulaufnahmeuntersuchung erhalten Sie
eine persönliche Einladung.
Bitte melden Sie Ihr Kind am Mittwoch, dem 17. Oktober 2007,
in der Zeit von 09.00 Uhr bis 14.00 Uhr oder am Donnerstag,
dem 18. Oktober 2007, in der Zeit von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
in der Grundschule „Christian Lehmann“ Scheibenberg an. Zur
Schulanmeldung bringen Sie bitte die Geburtsurkunde Ihres
Kindes mit.
Ich freue mich auf Ihren Besuch.
Kerstin Hanke
Rektorin
Mark Schmidt zeigt CD-Cover in Scheibenberg
Ausstellung im Rathaus der Stadt
Ab dem 02. Oktober kann man sich im Rathaus Scheibenberg
ein Bild machen, wie Mark Schmidt Gestaltung mit Musik ver-
bindet. Eine kleine Ausstellung zeigt einige seiner CD-Cover.
Mark Schmidt mit der neuen Randfichten-Single „Nananana“.
Im Sommer erschien die Geburtstagssingle „Nananana“ der
Randfichten. Sie hielt sich sogar in den deutschen Top 100
Charts.Was allerdings nur die Wenigsten wissen dürften, ist, dass
das Cover für die Single von einem gebürtigem Scheibenberger
entwickelt wurde – und zwar von Mark Schmidt, einem der
„Werbefritzen“. Der Designer ist in Sachen „Randfichten“ kein
Neuling. Seit über zwei Jahren ist er bei allen Konzerten der
Gruppe mit auf der Bühne, wo er die Rückwand mit Video-
Filmen illuminiert. Im Büro seiner Werbeagentur gilt er als der
Kreativkopf, als Ideenlieferant.Weil er schon eine stattliche An-
zahl von CD-Hüllen gestaltet hat, andererseits aber ein guter
Freund der RaFis ist, wurde ihm der Auftrag für die „Nananana“
-Silberscheibe übertragen.
Schon 13 Bands und Künstler, die meisten davon aus Sachsen,
haben ihn mit dem Entwurf für fantasievolle CD-Hüllen beauf-
tragt. Dazu gehören die Booklets von „Fabula“ (einer
Mittelalter-Band aus Einsiedel, die mit Sackpfeifen und Flöten
musiziert) oder auch „Physical Eruptionz“ – das ist Hip Hop aus
Bernsbach. Elisa Stern – der neue Stern am erzgebirgischen
Pophimmel und last but not least muss man bei dieser Auf-
listung auch die „Strandfichten“ erwähnen. Das sind singende
„Nordlichter“, die als „maritimes Update“ sozusagen das platt-
deutsche Gegenstück zu den erzgebirgischen Randfichten dar-
stellen – und im Übrigen von diesen produziert werden. Auch
dafür hat Mark Schmidt schon die Hülle und das Label entwor-
fen – ganz maritim in blau-weiß.
Seine gesammelten Werke in Sachen CD-Gestaltung waren erst-
malig im Papperla Pub in Annaberg-Buchholz zu bestaunen. Jetzt
machen sie in der Heimatstadt des Künstlers halt.
Vernissage am 02. Oktober 2007, 17.30 Uhr, Rathaus Scheiben-
berg - Sie sind herzlich eingeladen!
Spendenkonto
„Für unner Scheimbarg“ 
Sparkasse Erzgebirge              Konto-Nr.: 3 582 000 175        
BLZ: 870 540 00 
Kontostand per 15.09.2007: 450,06 Euro 
Sprechstunde des Friedensrichters
Der Friedensrichter Herr Siegfried Lißke hält an 
jedem 2. Dienstag im Monat seine Sprechstunde ab.
Im Oktober ist das der 09. Oktober 2007,
16.00 Uhr bis 17.00 Uhr
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Und so geht’s weiter mit den Sommererlebnissen. Ein erstmaliges
Geschehen kam mir zu Ohren. An einem Tag im August schrillte
bei Hfrdn. Karin Kreißig zu Hause das Telefon. Die Uhrzeit,
noch vor Einbruch der Nacht, also doch schon etwas spät abends.
Ein Hilferuf. Ein Pärchen, junge Leute, die Turmbesteiger unseres
Aussichtsturmes wollten nicht unbedingt diese Sommernacht im
Turm verbringen. Seelenruhig hatten sie vom Turm herunter
Karin wegfahren sehen. Und als sie dann das Turmstübel wieder
erreicht hatten, war nicht nur Karin weg, sondern auch die Tür
zu. Hier in dieser Situation stelle ich mir so einen echten Berg-
fried mit seinen dicken Steinmauern und kleinen Fenstern vor!
Wo alles Klopfen, Rufen und sich bemerkbar machen keinen
Erfolg verspricht. Dies nun wiederum kann in unserem moder-
nen Turm überhaupt nicht passieren. Und so nahte die Befreiung
schnell. „Dramatisch war das alles nicht, aber zum ersten Mal“,
sagte Karin, unsere Turmchefin. Ich habe gerechnet: Es sind rund
4800 Abschließungen der Turmstübeltür über die dreizehn Jahre
hinweg. Danke ihr „Turmstübelleit“!
Und noch ein erstmaliges Sommererlebnis berichtete uns Hfrd.
Werner Neubert. Er ist wohlbehalten von seiner Besuchstour bei
ehemaligen Arbeitskollegen bzw. deren Familien in Sibirien zu-
rückgekehrt. Mit vielen Fotos und einem Erlebnisbericht hat er
uns in der Vorstandssitzung schon eingestimmt. Es soll nun als
Hineinsehen in die russische Seele auch öffentlich gemacht wer-
den. – Deshalb laden wir schon heute für den  10. November
2007 ins Rathaus ein. Alle, die etwas mehr, und sozusagen aus
„erster Hand“ von dem nördlichen Teil Asiens, dem fernen Si-
birien, hören und auch neu verstehen möchten, sind schon mal
herzlich eingeladen. Aushänge werden später noch darauf hin-
weisen.
Nun bin ich heute schon in Gedanken einmal weit gereist. Und
sicher wird auch dort, bei den Ehemaligen des Bergbaues, der
Gruß „Glück auf!“ gern zum Begrüßen oder Abschied nehmen





Mit der Webcam auf dem Scheibenberger Marktplatz 
und dem Scheibenberg. Schaut doch mal rein!
Erzgebirgszweigverein
Scheibenberg e.V.
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Rassekaninchenzüchter-Verein 
1889 Scheibenberg e.V.
Zur Jahreshauptversammlung, die in diesem Jahr erst im August
stattfinden konnte, gaben der Vorsitzende Reinhard Langer, die
Hauptkassiererin Rosemarie Willimowski und der Vorsitzende
der Revisionskommission Dieter Bräuer ihre Berichte.Allen, die
wieder im vergangenen Zuchtjahr ihrer ehrenamtlichen Tätig-
keiten nachkamen, wurde der Dank der anwesenden 16 Vereins-
mitglieder ausgesprochen. Dank auch dem Tätowiermeister
Matthias Nestler und Schriftführerin Isolde Simon.
Auf züchterischem Gebiet waren es besonders die Zuchtfreunde
Walther Vetter, Werner Unger und Jens Krämer, die mit ihren
Tieren auf Kreisebene unseren Verein würdig vertraten. Allen
Mitgliedern für ihre Treue zum Verein besten Dank! Neue Mit-
glieder mit Interesse an der Kaninchenzucht sind jederzeit herz-
lich willkommen.
Vorausschau!
18. Gemeindeschau und Stadtmeisterschaft am 20.
und 21. Oktober 2007 in Buchholz, Talstraße (Turnhalle)
Gruppenschau - offene Mittweidatalschau am 17.
und 18. November 2007 in Markersbach (Kaiserhof)
In diesem Jahr können folgende Zuchtfreunde auf 
viele Jahre Vereinsmitgliedschaft zurückblicken:
50 Jahre Werner Meichsner
40 Jahre Werner Unger
40 Jahre Reinhard Langer
30 Jahre Hans Trommler
25 Jahre Dieter Bräuer
25 Jahre Tilo Ficker
Zuchtfeund Hans Trommler konnte seinen 80. Geburtstag feiern.
Wir gratulieren!
Der Vorstand
Tag der offenen Tür im 
„Pferdehof Scheibenberg“
Dieses Jahr findet am 07.10.
der„Tag der offenen Tür“  
in Zusammenarbeit mit 
dem Reitverein statt.
Ab 10.00 Uhr kann die An-
lage besichtigt werden. Pony- 
reiten ist möglich.
Das Schauprogramm beginnt 
14.00 Uhr und endet gegen 16.00 Uhr.
Die Kinder und Jugendlichen des RV haben sich gut vorbereitet,
um ihr Bestes zu zeigen. Wir hoffen auf gutes Wetter, da wir bei
aufgeweichtem Reitplatz das Programm leider nicht darbieten
können.
Für das leibliche Wohl ist natürlich gesorgt.
Der Vorstand
23 Teilnehmer aus 11 Ortschaften kämpften im August um den
Wanderpokal des Annaberger Landes. Ausrichter des Turniers,
das der gleichnamige Verein jährlich auslobt, war der TTV
„Fortuna 64“ Grumbach. Angetreten waren Spieler aus Anna-
berg-Buchholz, Arnsfeld, Elterlein, Geyersdorf, Großrückers-
walde, Grumbach, Königswalde, Mildenau, Tannenberg, Thum
und Schlettau. 6 Stunden lang war hochwertiges Tischtennis zu
erleben. Letztlich gab es großen Beifall beim Endspiel zwischen
Friedrich Sacher (Schlettau) und Pokalverteidiger Eric Löscher
(Grumbach), aus dem am Ende Friedrich Sacher als neuer Pokal-
gewinner hervorging. Die zwei 3. Plätze belegten Marko Sywall
(Elterlein) und Gert Zschock (Grumbach). Im Doppel siegten
Sacher/Meiner (Schlettau/Thum) vor Gerber/Brückert (Tannen-
berg) sowie den beiden Drittplazierten Hunger/Zschock
(Großrückerswalde/Grumbach) und Löscher/H. Bräuer (Grum-
bach). Hans Feller, Geschäftsführer des Vereines Annaberger
Land, bedankt sich bei Turnierleiter und Oberschiedsrichter
Achim Nestler sowie beim Vereinschef des TTV „Fortuna 64“
Grumbach Thomas Tobschall für die sehr gute Organisation und
Durchführung. Für 2008 hat sich der „TTSV Handwerk Tannen-
berg 1947“ für die Ausrichtung des Pokalturniers beworben.
Organisatoren und Gewinner des Turniers um den Pokal Anna-
berger Land 2007 v.l.:Thomas Tobschall, Hans Feller, E. Löscher,
H. Bräuer, G. Zschock,Th. Hunger, M. Sywall, F. Sacher, H. Gerber,
A. Brückert, S. Meiner und Achim Nestler. Foto: Hans Feller
Tischtennis-Wanderpokal Annaberger 
Land ging nach Schlettau
Vielen Dank für die 
zahlreichen Geschenke 
zu meinem Schulanfang.
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Meldung aus der 
Christian-Lehmann-Grundschule
Am 03. September begann das Schuljahr 2007/2008. Glücklicher-
weise gibt es dieses Jahr 30 Erstklässler, so dass seit elf Jahren
erstmals wieder zwei erste Klassen in die Grundschule eingeschult
werden konnten.
Wie jedes Jahr gestalteten die Schüler der Klasse 3 ein tolles Pro-
gramm, das sie zweimal hervorragend aufführten. Ebenso zeigten
die Mädchen von der Tanzgruppe einen gelungenen Indianer-
tanz. An dieser Stelle möchten sich die Lehrer und Schüler der
Grundschule ganz herzlich bei der Stadt Scheibenberg, der Spar-
kasse Erzgebirge, Zweigstelle Scheibenberg, und allen anderen
Sponsoren für die Geschenke zum Schulanfang, den Schülern der
Mittelschule für die Beschallung, dem Bauhof für die Unter-
stützung und besonders dem Blumengeschäft Großer für die Blu-
mendekoration bedanken.
Die Lehrer der Christian-Lehmann-Grundschule
Scheibenberg
Liebe Schüler, werte Eltern,
das Ganztagsangebot für die Grundschule wurde genehmigt. Wir
beginnen nach den Herbstferien. Sie werden im Vorfeld ausrei-
chend in den Elternabenden und über eine große Informations-
tafel im Schulhaus über den Ablauf und die Angebote informiert.
Zur persönlichen Beantwortung Ihrer Fragen wenden Sie sich bit-
te an unsere Ganztagskoordinatoren Frau Wirker und Frau Mey.
Kerstin Hanke
Rektorin
Datum Veranstaltung Ort /Veranstalter
Bergstadt Scheibenberg
Mi. und Kinderklöppeln und Klöppel-Hutzenstube 
Do. Erwachsenenklöppeln Silberstraße 47, L. Neubert
jeden 3. Versammlung Café zur Schmiede, Frohnau 
Do. Annabg. Münzfreunde e.V.
06.10. Oktoberfest im Bürger- Bergwirt Thomas Keilig 
und Berggasthaus und Team (Telefon: 13344)
06.10., Festveranstaltung in Jagdtraditionsverein  
18.00 Uhr Rittersgrün „An der Braunelle“ e. V.
07.10., Fuchsjagd in  Jagdtraditionsverein  
09.00 Uhr Rittersgrün „An der Braunelle“ e. V.
07.10.,10.00 Uhr Entedankfest Ev.-Luth. Kirche
16.00 Uhr Musik in der Kirche St. Johannis Scheibenberg
07.10. Tag der offenen Tür Pferdesportverein 
Am Scheibenberg e.V.
15.10.- Kreativtage für Kinder Begegnungs- und Bildungs- 
19.10. Alter: 9 bis 12 Jahre stätte Scheibenberg
08.09.- Vorbesichtigung für die Ray und Silvia Kunzmann
28.10. Kunstbiennale Florenz Galerie Ray’s ART
jeden 4. Clubabend (Blockhütte MC Scheibenberg
Freitag Sommerlagerplatz) im AVD e.V.
31.10. Reformationsfest in Ev.-Luth. Kirche   
10.00 Uhr der Kirche St. Johannis Scheibenberg
Stadt Schlettau
06. + 07.10., Erzgebirgische Kartoffel-  Schloß Schlettau, Förder-
11.00 Uhr kochkunst verein e.V. Schloß Schlettau
07.10., Kräuterkunde für Er- Schloß Schlettau, Förder-
14.00 Uhr wachsene verein e.V. Schloß Schlettau
11.10., „Märchenhafte Kräuter– Schloß Schlettau, Förder-
19.30 Uhr Kräutermärchen“ verein e.V. Schloß Schlettau
13.10., Kräuterkunde für Kinder Schloß Schlettau, Förder-
14.00 Uhr verein e.V. Schloß Schlettau
18.10., Musik und Literatur Schloß Schlettau, Förder-
19.30 Uhr „Wiener-Abend“ verein e.V. Schloß Schlettau
20.+21.10. Tag des traditionellen Schloß Schlettau, Förder-
Handwerks verein e.V. Schloß Schlettau
25.10., Vortrag über Freimaurer Schloß Schlettau, Förder-
19.30 Uhr im Rittersaal verein e.V. Schloß Schlettau
01.11., „Gewürz- und Heilkräuter Schloß Schlettau, Förder-
19.30 Uhr in der Kinderheilkunde“ verein e.V. Schloß Schlettau
2007 OktoberVeranstaltungen in der Verwaltungsgemeinschaft 
Scheibenberg-Schlettau
www.scheibenberg.com
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FC Rot-Weiß Scheibenberg e.V. 
Hiermit laden wir alle stimm- und wahlberechtigten Mitglieder
zur 5. Jahreshauptversammlung am 26.10.2007 ins Sportlerheim
recht herzlich ein.
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme, da zu dieser Jahreshaupt-
versammlung der neue Vereinsvorstand gewählt werden muss.
Bewerbungen für die Posten Vereinsvorsitzender, Stellvertreter
und Vorstand Finanzen sind schriftlich bis zum 20.10.2007 beim
derzeitigen Vorstand abzugeben.
Die Tagesordnung ist ab dem 28.09.2007 im 
„Fussballkastel“ einsehbar.
Blutspender sind Gewinner
Als Dankeschön verlost der DRK-Blutspendedienst im Oktober
und November 2007 auf allen seinen Spendeterminen Räucher-
männchen (echte erzgebirgische Volkskunst). Jeder 30. Spender
gewinnt und kann dann aus der aktuellen Kugelfiguren-
Kollektion zwischen dem rauchenden Doktor und der reizenden
Krankenschwester aussuchen. Wer am o.g. Termin keine Ge-
legenheit zur Blutspende hat, kann in der Datenbank unter
www.blutspende.de leicht einen Ausweichtermin finden. Insbe-
sondere im Oktober gibt es immer wieder Engpässe. Dann hilft
jede Blutspende ganz besonders.
Bitte kommen Sie zur nächsten Blutspendeaktion in Scheibenberg:
Mittwoch, 24.10.2007   
14.30 -18.30 Uhr  
Arztpraxis, Dr. Klemm, Elterleiner Str. 3
Wir danken Ihnen ganz herzlich für Ihre Unterstützung.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Christian Wendler
Werbereferent - DRK-Blutspendedienst Sachsen
Verschiebung Entsorgungstouren anlässlich der
Feiertage 2007
Entsorgung der grauen und braunen Tonne im Landkreis 
(Städtereinigung Annaberg)
03.10.2007 Tag der Deutschen   wird am 4.10.07 nachgefahren
Einheit
31.10.2007 Reformationstag wird am 1.11.07 nachgefahren
Entsorgung der gelben Tonne im Landkreis (Fa. Grübler)
03.10.2007 Tag der Deutschen fällt ersatzlos aus
Einheit




Stadtratssitzung Montag, 15. Oktober 2007
Haushalts- und 
Finanzausschusssitzung Mittwoch, 10. Oktober 2007
Bausschusssitzung      Mittwoch, 17. Oktober 2007 
Die Sitzungen finden im Ratssaal des Rathauses statt und begin-
nen (sofern nicht anders ausgeschrieben) 18.00 Uhr.
Ortschaftsratssitzung    Mittwoch, 10. Oktober 2007 
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus im Ortsteil Oberscheibe




Zur Überwachung der technischen Einsatzbereitschaft
der Sirenenanlagen werden monatliche Probeläufe durch-
geführt. Diese finden jeweils 
am 1. Samstag des Monats 
zwischen 11.00 und 11.15 Uhr statt.
Termin: Samstag, den 06. Oktober 2007 
Im Ernstfall wird der Alarm während dieser 
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berg, tätig. Das Gebäude wurde so hergerichtet, das dort für die
nächsten Jahre ordentlicher, solider Unterricht stattfinden kann.
Ende September wird das Schulmehrzweckgebäude ein neues 
Küchenstudio zur Durchführung des WTH-Unterrichtes und der
hauswirtschaftlichen Neigungs- und Vertiefungskurse erhalten.
Schließlich wurde auch das Verwaltungszimmer der Schulleitung
durch den städtischen Bauhof vollständig renoviert, erhielt einen
neuen Fußboden, die Elektrik wurde modernisiert und mit neuen
Büromöbeln ausgestattet.
Schulleitung, Lehrer und Schüler der Christian-Lehmann-Mittel-
schule möchten sich bei allen beteiligten Firmen, dem Bauhof
der Stadt Scheibenberg, dem Bürgermeister, dem Stadtrat und
der Stadtverwaltung ganz herzlich für ihre gelungene Arbeit und
ihr Engagement für unsere Schule bedanken. Unser herzliches
Dankeschön gilt besonders auch der Wirtschaft, den Unter-
nehmen der Stadt Scheibenberg, deren erfolgreiche Arbeit
letztendlich die finanziellen Mittel schafft, ohne die solche In-
vestitionen selbstverständlich nicht möglich wären. Nicht zuletzt
möchten wir uns bei unserer Sekretärin, Frau Trommler, und
den fleißigen Reinemachfrauen bedanken, die die Schule recht-
zeitig vor Beginn des neuen Schuljahres in einen hervorragend
sauberen Zustand versetzten.
Allen nochmals ein „Herzliches Dankeschön“!
Schulleitung, Lehrer- und Schülerschaft der 
Christian-Lehmann-Mittelschule Scheibenberg
Renovierungsarbeiten in der Christian-
Lehmann-Mittelschule im Sommer 2007
Während die Schülerinnen und Schüler unserer Schule ihre wohl-
verdienten Sommerferien genossen und gemeinsam mit ihren
Eltern schöne Urlaubstage verlebten, waren in der Christian-Leh-
mann-Mittelschule Scheibenberg fleißige Handwerker und Ar-
beiter am Werk. So wurde das Geschichtszimmer (Zimmer Nr. 3)
von den Mitarbeitern des Bauhofes der Stadt Scheibenberg vor-
gerichtet und erhielt eine von der Firma Peter Pospischil aus
Schlettau gelieferte und montierte große neue Schrankwand für
die Aufbewahrung der umfangreichen Lehr- und Unterrichts-
mittelsammlung für das Fach Geschichte.
Aufgrund der Notwendigkeit der Schaffung eines Raumes für die
Grundschule im Schulmehrzweckgebäude wurde das dortige
Computerkabinett in das Zimmer 6 der Christian-Lehmann-
Mittelschule umgelagert, vernetzt und auch internetfähig ge-
macht. Neue Computertische wurden angeschafft. Diese Arbeiten
führten die Firmen Informationssysteme GmbH WHS Thalheim,
Elektro-Burkert Scheibenberg und BOA Chemnitz aus. Bei die-
ser Gelegenheit wurde der Fachunterrichtsraum ebenfalls von
Bauhofmitarbeitern umfangreich renoviert.
Auch im und am Schulmehrzweckgebäude waren Bauhofmit-
arbeiter und Handwerksfirmen, wie z. B. die Dachdeckerei Josiger
GmbH und der Malerbetrieb Christoph Wagner aus Scheiben-
